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55. Jahrgang

12. März 2009

P R Ä V E N T I O N - N I C H T E R S T I M A L T E R

Die Ärzteschaft im Heckengäu setzt ihre
Vortragsreihe zur Prävention fort!

Herr Dr. Frank Schneider
spricht über

!!! Gesund bleiben !!!
„ gewußt wie „

- Ernährung
- Bewegung

- Entspannung

Welche Vorsorgeleistungen werden
von den Kassen übernommen ?

Am: Donnerstag 26.03.09
Um: 20.00 Uhr
In: Mönsheim „Alte Kelter“

Eintritt frei !

P R Ä V E N T I O N - N I C H T E R S T I M A L T E R

Es geht uns
alle an !!!
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Ortsverein Friolzheim- Wimsheim

Infoabend 20.03.09

Feuerwehrmagazin Friolzheim, 20.00 Uhr

„ Helfer vor Ort „ was war – was ist ?

Sicher haben sie uns schon mehrfach im Einsatz

gesehen !? Seit Mitte Juni 2008 sind wir verstärkt
unterwegs für Sie ! Was ist passiert ?

Das DRK ist im Helfer vor Ort für sie unterwegs. Ein
halbes Jahr HVO in Friolzheim und Wimsheim. Wir wollen

sie informieren.
Was ist Helfer vor Ort ?

Was wird da gemacht ?
Was hat sich für sie im letzten halben Jahr verändert?

Wie wird der Zuschuss der Gemeinden verwendet ?

Defibrillator in der Halle ! Was ist das ? Wie geht das

Ding ?
Wie sieht es denn aus ?

Wir zeigen es ihnen.

Wir freuen uns auf Sie !



3Nummer 11
Donnerstag, 12. März 2009

Die Zweckbestimmung als öffentlicher Fußweg soll zukünftig
entfallen.
Auf den bisherigen Lageplan des Bebauungsplanes wird ver-
wiesen.

Der Planbereich ist im folgendenabgedruckten Kartenaus-
schnitt dargestellt:

Der Entwurf der Bebauungs-
planänderung wird mit Be-
gründung in der Zeit vom
Montag, 23.03.2009 bis ein-
schließlich Donnerstag,
23.04.2009 beim Bürgermeis-
teramt Friolzheim, Warteraum
und Zimmer 5, Rathausstr. 7
in 71292 Friolzheim während
der üblichen Dienststunden
öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist
können - schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift
-Stellungnahmen ebenfalls
beim Bürgermeisteramt Fri-
olzheim, Rathausstr. 7, 71292
Friolzheim vorgebracht
werden.

Da dasErgebnis der Behandlungder Stellungnahmen mitgeteilt
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.
Während der Auslegungsfrist sind die Einsichtnehmenden an
die Einhaltung der üblichen Sprechzeiten nicht gebunden. Die
Einsichtnahme kann vielmehr während den üblichen Dienst-
stunden erfolgen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben
können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normen-
kontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Friolzheim, 12.03.2009
gez. Seiß
Bürgermeister

8. Änderung des Bebauungsplanes Schelmenäcker
Der Gemeinderat der Gemeinde Friolzheim hat am 02.03.2009
in öffentlicherSitzung beschlossen den Bebauungsplan "Schel-
menäcker" gem. § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 1 Abs.
8 BauGB zu ändern und eine frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 02.03.2009 maß-
gebend.

Der Planbereich ergibt sich aus dem nachfolgend abgedruck-
ten Kartenausschnitt:

Der Bebauungsplan Schel-
menäcker wurde 1971
rechtskräftig beschlossen
und hat seitdem verschiede-
ne Änderungen erfahren.
Bei dem Grundstück Flst. Nr.
1544/25, Lerchenstraße 21
mit einer Größe von 930 m2

wurde beim ursprünglichen
Plan ein relativ kleines Bau-
fenster mit ca. 200 m2 einge-
zeichnet und eine Grundflä-
chenzahl (GRZ) von 0,4 sowie
eine Geschossflächenzahl
(GFZ) von 0,8 festgesetzt.
Um die GRZ bzw. GFZ aus-
nutzen zu können, hätte das
Baufenster mindestens 372
m2 groß sein müssen.

Amtliches

Einladung zur Dorf- und Flurputzete
am Samstag, 28. März 2009
Ärgern Sie sich auch über Flaschen, Dosen, Zigarettenschach-
teln, Papier und sonstigen Unrat, den Mitmenschen in unserem
Dorf und entlang der Straßen und Wege auf unserer Gemarkung
achtlos in die Landschaft werfen?
Die Lokale Agenda hat deshalb in Zusammenarbeit mit der
Gemeindeverwaltung für Samstag, 28. März von 9 bis ca. 12
Uhr eine Dorf- und Flurputzete geplant.
(Ersatztermin bei sehr schlechtem Wetter: 04.04.09)
Wir rufen die Bürgerschaft auf, sich zahlreich an dieser Aktion
zu beteiligen, mit der wir für ein sauberes Dorf- und Land-
schaftsbild sorgen wollen. Auch Kinder ab Klasse 4 sind einge-
laden, in Begleitung ihrer Eltern mitzumachen. Den Kindern
kann durch die Teilnahme an dieser Aktion bewusst gemacht
werden, dass Papier, Dosen, Flaschen und anderer Unrat nicht
gedankenlos weggeworfen werden darf.
Die Helfer/innen werden gebeten, Handschuhe und festes
Schuhwerk/Gummistiefel mitzubringen. Treffpunkt ist um 9
Uhr auf dem Marktplatz.
Im Anschluss an die Aktion lädt die Gemeindeverwaltung alle
Helferinnen und Helfer zu einem Vesper ein.
Um die Aktion besser planen zu können, bitten wir Bürgerinnen
und Bürger, die mithelfen möchten, sich bei der Gemeindever-
waltung unter 9036-14 (Herr Enz), oder per mail
(hauptamt@friolzheim.de) zu melden oder folgende Anmeldung
bei der Gemeindeverwaltung abzugeben.

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Anmeldung
Zurück an: Absender:
Gemeinde Friolzheim ............................
Rathausstr. 7 ..............................
71292 Friolzheim ..............................
Tel.: ..............................

Aktion
"Aufräumen, damit Friolzheim sauber bleibt"

am Samstag, 28. März 2009

Ich/Wir machen mit: ❑ ja

Ansprechpartner/in:..........................................................

Anzahl der Personen: .......................................................

Datum: ..............................................................................

Unterschrift: ......................................................................

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes
"3. Änderung des Bebauungsplanes Landhausgebiet
Geissberg"
Der Gemeinderat der Gemeinde Friolzheim hat am 02.03.2009
in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans "3.
Änderung des Bebauungsplanes Landhausgebiet Geissberg"
gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öf-
fentlich auszulegen.
Der Änderungsbereich umfasst das Flst. Nr. 1935, welches bis-
her als öffentlicher Fußweg im Bebauungsplan festgesetzt war.
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Bei der Erschließungsbeitragsabrechnung wurde damals nach
den Festsetzungen des Bebauungsplanes (GRZ = 0,4 bzw.
GFZ = 0,8) vorgenommen.
Eine nachträgliche Vergrößerung des Baufensters wurde nun
beantragt, um die festgeschriebene GRZ in der Praxis auch
ausnutzen zu können.
Das Baufenster soll deshalb entsprechend dem Lageplan vom
02.03.2009 vergrößert und ein Änderungsverfahren durchge-
führt werden.
Bei der ebenfalls geplanten Neuaufteilung des Grundstückes
soll dieses noch ca. 817 m2 groß sein, das Baufenster dann
entsprechend der GRZ von 0,4 = ca. 327 m2.
Bei der Neufestsetzung wird ein Baufenster in der Größe von
15,0 m auf 22,0 m (= 330 m2) festgesetzt.
Eine Umweltprüfung ist nach Ansicht der Gemeinde Friolzheim
nicht erforderlich, nachdem es sich lediglich um eine geringfügi-
ge bzw. zeichnerische Änderung in einem Bestandsgebiet han-
delt. Ein Umweltbericht wird deshalb nicht aufgestellt.
Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. §
3 Abs.1 BauGB kann die Planänderung vom Montag, 23.03.09
bis Donnerstag, 23.04.09 im Rathaus Friolzheim, Wartebereich,
1. Geschoss sowie im Zimmer Nr. 5 während der üblichen
Dienststunden eingesehen werden. In dieser Zeit besteht Gele-
genheit zu Äußerungen und zur Erörterung der Planung wäh-
rend der üblichen Dienststunden.
Diese Öffentlichkeitsbeteiligung stellt noch nicht die öffentliche
Auslegung gem. § 3 Abs.2 BauGB dar; diese wird zu gegebener
Zeit gesondert bekannt gegeben.
Friolzheim, den 12.03.2009
gez. Seiß
Bürgermeister

Reinigungskraft m/w für Vertretungsfälle
Für Urlaubs- und Krankheitsvertretungen wird für verschiedene
öffentliche Gebäude eine Reinigungskraft m/w gesucht.
Die Anstellung erfolgt im Minijob-Verhältnis bzw. als kurzfristig
Beschäftigte/r.
Bei Interesse bitten wir Sie sich baldmöglichst bei Herrn Enz,
Tel. 9036-14, hauptamt@friolzheim.de, zu melden oder eine
kurze schriftliche Bewerbung an das Bürgermeisteramt Friolz-
heim, Rathausstr. 7, 71292 Friolzheim zu senden.
Gemeinde Friolzheim

Projekt Alkoholprävention in Friolzheim
gestartet

Am Dienstag, den 04.03.09 fanden sich auf Einladung von Bür-
germeister Michael Seiß interessierte Damen und Herren im
Friolzheimer Rathaus ein, um das Projekt Alkoholprävention an-
zustoßen. Ziel des mehrjährigen Projektes in Kooperation mit
der Enzkreis-Agentur looping ist dabei nicht, Friolzheim voll-
ständig "trocken" zu legen, sondern Akzeptanz für den maß-
und verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol in der Gemein-
de zu schaffen, die geltenden Jugenschutzbestimmungen in
Bezug auf Alkohol in den Blickpunkt zu rücken und letztlich
den Alkoholkonsum au ein tolerierbares Maß zu reduzieren. Als
erste Aktion soll ein Beratungs- und Aufklärungsteam auf dem
kommenden Friolzheimer Pfingstmarkt präsent sein. Weitere
Bausteine sollen in den nächsten beiden Jahren folgen.
Das nächste Treffen zum Thema Alkoholprävention findet am
1. April 2009 um 20.00 Uhr wiederum im Mehrzweckgebäude
des Rathauses statt. Wir freuen uns auf zahlreiche Interes-
senten!

"Regenerative Energien und
aktuelle Gesetzgebung"
Donnerstag, 19.3.09, 19.30 Uhr

Welche regenerativen Energien sind unter Berücksichti-
gung der aktuellen Gesetzgebung, wie z.B. dem Erneuer-
bare-Energien-Wärme-Gesetz, einsetzbar?
Was es dabei zu berücksichtigen und zu beachten gibt,
darüber informiert Herr Manfred Volz, Gebäudeenergie-
berater HWK und Energiefachberater.
Die Vorträge finden statt im
Energie- und Bauberatungszentrum (ebz.)
Pforzheim Enzkreis
Sandweg 20, 75179 Pforzheim
Tel. 0700 32903290

www.ebz-pforzheim.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar

Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger findet am
Montag, den 30. März 2009

Im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit dem Amtstag in
Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit eben-
falls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch neh-
men zu können.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH &
Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon
07033 525-0, Telefax 07033 2048. Verantwortlich für den amtli-
chen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister M. Seiß oder Vertreter im Amt - für "Was sonst
noch interessiert" und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,
71263 Weil der Stadt. E-Mail: Anzeigen@nussbaum-wds.de,
info@nussbaum-wds.de. Es gilt die Preisliste Nr. 30.
Bezugspreis: 8,40 E halbjährlich einschließlich Zustellungsge-
bühr. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-jährlich zu
entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 9a,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
Abonnement und Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Jo-
sef-Beyerle-Straße 9a, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-
0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de



5Nummer 11
Donnerstag, 12. März 2009

schlossen ist, gibt es für solch abscheuliche Handlungen in
einer Partei, die sich den christlichen Grundwerten verpflichtet
fühlt, kein Platz" äußert sich Kohlmann über die Niederlegung
der Ämter des Beschuldigten erleichtert.

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Bürgerempfang mit Ministerpräsident
Oettinger am 27. März in Illingen

Im Rahmen seiner Kreisbereisung möchte Ministerpräsident
Günther Oettinger auch direkt mit Bürgerinnen und Bürgern ins
Gespräch kommen. Dazu lädt der Enzkreis am Freitag, 27.
März, von 19 bis 21 Uhr zu einem Empfang in die Stromberghal-
le in Illingen ein.
Aus organisatorischen Gründen ist es zwingend notwendig,
dass sich Interessierte bis spätestens 16. März für den Empfang
anmelden. Die Einlasskarten werden in der Reihenfolge der An-
meldung ausgegeben und können ab Montag, 23. März, beim
örtlichen Bürgermeisteramt abgeholt werden. Das Landratsamt
bittet um Verständnis, dass ohne eine solche Karte keine Teil-
nahme am Bürgerempfang möglich ist.
Wer Interesse an der Teilnahme hat, meldet sich unter Angabe
der vollständigen Adresse an bei der Pressestelle des Landrats-
amtes: Per E-Mail an pressestelle@enzkreis.de oder telefonisch
unter 07231 308-9282.

"Picnic Reloaded": Internationales
Jugendcamp im August in Ungarn -
16 Plätze für Jugendliche aus dem Enzkreis

Theater und Musik, Tanz und Capoeira, Zeichnen, Weben, Töp-
fern oder Video - die Workshops beim diesjährigen Internatio-
nalen Jugendcamp, die von Profis aus ganz Europa geleitet
werden, klingen nach Kreativität und viel Spaß. Das Camp wird
vom 1. bis 18. August in Sopron in Westungarn wieder rund 100
Jugendliche aus zehn europäischen Ländern zusammenführen.
Auf dem Programm stehen während der zweieinhalb Wochen
außerdem ein Tagesausflug nach Budapest, ein zweitägiges
Kanu-Trekking im Naturpark, ein ungarischer Sprach- und
Kochkurs sowie Sportaktivitäten, darunter Bogenschießen. Au-
ßerdem erhalten die Teilnehmer Informationen zu europäischen
Förderprogrammen und Impulse für eigene internationale Pro-
jekte.
"Wir wollen mit den Jugendlichen ein europäisches Bewusst-
sein entwickeln und den Grundstein für einen dauerhaften Aus-
tausch legen", erläutert Jürgen Hörstmann vom Landratsamt,
der zusammen mit Hagen Klee, dem Vorsitzenden des Kreisju-
gendrings, und Eva Novak von der Komitatsverwaltung in Györ
Hauptorganisator der Begegnung ist. Dass die Kleinstadt Sop-
ron (Ödenburg) Gastgeber sein wird, bietet eine besondere
Möglichkeit der Beschäftigung mit der jüngeren europäischen
Vergangenheit (und hat dem Camp sein diesjähriges Motto ge-
geben - "Picnic reloaded"): Unweit des Internats, in dem das
Camp untergebracht sein wird, fand im August 1989 das "Pan-
europäische Picknick" statt: Verschiedene Friedensgruppen
hatten zu diesem Picknick eingeladen, in dessen Verlauf die
Grenze zwischen Ungarn und Österreich für einige Stunden ge-
öffnet wurde. Hunderte Bürger der damaligen DDR nutzten die
Gelegenheit zur Flucht in den Westen, die Demonstration gilt
heute als wichtiger Baustein der deutschen und europäischen
Einigung.
Das Camp findet jedes Jahr im Enzkreis, seinen Partnerkommu-
nen oder deren Partnergemeinden statt: Sopron liegt im Komi-
tat Györ-Moson-Sopron, einer der Partnerregionen des Enz-
kreises. "Natürlich nehmen nicht nur Jugendliche aus dem Enz-
kreis und aus Ungarn teil - wir werben überall dort, wo es part-
nerschaftliche Verbindungen gibt, in Polen, Spanien, Frank-

Elektronische Erfassung der Grundbücher

Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von Fri-
olzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle Grund-
bücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühlacker ins
Notariat gebracht. Dort werden sie von einem erfahrenen
Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm FOLIA
übernommen. Für die Bürger der Gemeinde Friolzheim
bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung in etwa
einem halben Jahr, dass sie Grundbuchauszüge nur
beim Notariat in Mühlacker, Referat V, Tel. 07041-
8118950, erhalten. Nach der Erfassung und Einrichtung
einer Einsichtstelle bei der Gemeinde Friolzheim, stehen
die Grundbücher den Bürgern der Gemeinde Friolzheim
wieder im Rathaus zur Verfügung.

Fundbüro

gefunden wurde ein Fahrrad
Bei Eigentumsanpruch wenden Sie sich bitte an die Gemeinde-
vewaltung - Bürgerbüro
Tel: 07044 / 9036 - 25

Parteien

CDU
Gemeindeverband Friolzheim

Veranstaltung mit Younes Ouaqasse
Termin: Freitag, 13. März 2009, 20:00

Ort: Gasthof "Zum Löwen", Rathausstr.
2, Friolzheim

Younes Ouaqasse ist Bundesvorsitzender
der Schülerunion. Er ist einer der fähigsten
Nachwuchspolitiker aus Baden-Württem-
berg. Er ist Muslim. Und engagiert sich für
das christliche Menschenbild. Kein Wun-
der, dass das mediale Interesse an ihm
sehr groß ist. So berichtet der Spiegel über

Younes Ouaqasse: "Seine Geschichte lässt sich - je nach
Standpunkt - erzählen als ein Kapitel aus dem Integrations-
Bilderbuch oder als Aufsteiger-Story eines politischen Wunder-
kindes." Um so mehr freuen wir uns, Younes Ouaqasse persön-
lich bei uns im Gemeindeverband zu haben.

Kinderpornografie-Verdacht: Beschuldigter tritt
aus Partei aus

Friolzheim - Das ehemalige Mitglied des Gemeindeverbandes
Friolzheim, gegen den wegen des Besitzes von Kinderporno-
grafie ermittelt wird, tritt aus der CDU und der Jungen Union
aus und legt alle seine Ämter im Gemeindeverband nieder. In
einem Telefonat teilte dies der Beschuldigte dem Vorsitzenden,
Ferry Kohlmann, mit. Sowohl der Kreisverband Enzkreis-Pforz-
heim als auch der Gemeindeverband Friolzheim hatten mit Fas-
sungslosigkeit auf das Bekannt werden der Vorwürfe reagiert.
"Ich persönlich engagiere mich sehr stark für Kinder, deshalb
kann ich kein Verständnis aufbringen, wenn sich die Vorwürfe
als wahr herausstellen sollten", so der Vorsitzende Ferry Kohl-
mann. Besonders belastet durch die Vorkommnisse wurde
auch Marc Danneberg, der Vorsitzende der Jungen Union He-
ckengäu. Dieser musste die Falschmeldung hinnehmen, bei
dem Beschuldigten handele es sich um den derzeit amtieren-
den Vorsitzenden. "Auch wenn das Verfahren noch nicht abge-
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reich, Schweden, Tschechien, Serbien, Kroatien und in Italien,"
erklärt Jürgen Hörstmann.
Die Teilnahme kostet 490 Euro; wer sich für das Camp interes-
siert, muss zwischen 17 und 23 Jahren alt sein und sollte sich
einigermaßen auf Englisch unterhalten können; weitere Fremd-
sprachenkenntnisse sind kein Fehler - "das Camp bietet eine
ideale Gelegenheit, um aus dem passiven Wortschatz lebendi-
ge und aktive Unterhaltungen zu machen," weiß Hagen Klee
vom Kreisjugendring.
Ein Trailer zum Camp findet sich auf www.internationalyouth-
camp.eu. Dort und auf den Internetseiten des Jugendrings
(www.jugendring-enzkreis.de) steht die Ausschreibung als
Download bereit; sie kann auch telefonisch unter 07231 33799
oder per E-Mail an info@jugendring-enzkreis.de angefordert
werden. Fragen beantwortet Jürgen Hörstmann unter Tel.
07231 308-9379 oder unter der E-Mail-Adresse Juergen.-
Hoerstmann@enzkreis.de.

Amphibienwanderung steht wieder
unmittelbar bevor

Nach dem langen und strengen Winter liegen Lurchi und Unke-
rich in den Startlöchern: Im Amt für Baurecht und Naturschutz
des Enzkreises rechnet man für die nächsten Tage damit, dass
neben verschiedenen Molch- und Froscharten vor allem Kröten
aus ihren Winterquartieren zu den Laichgewässern wandern,
um sich dort fortpflanzen.
Auch die vielen ehrenamtlichen Helfer und Gruppen, die sich
im Amphibienschutz engagieren, stehen bereit; im Enzkreis
wird an 20 Straßenabschnitten gesammelt. "Zur Zeit werden
wieder die niedrigen Zäune an zahlreichen Straßenrändern auf-
gebaut, die die Tiere am Überqueren der Fahrbahnen hindern
sollen", sagt Irene Gerner-Haug, die die Einsätze im Enzkreis
koordiniert. Im letzten Jahr hätten rund 23 000 Tiere vor dem
sicheren Verkehrstod gerettet werden können. Gerner-Haug
lobt auch den Einsatz der Gemeinden, von denen viele den
Aufbau und die Lagerung der Zäune übernehmen.
Da die Tiere nachtaktiv sind, sind auch die Helfer überwiegend
bei Dunkelheit unterwegs. Zum Schutz von Mensch und Tier
wird die Straßenmeisterei die betroffenen Strecken mit den nö-
tigen Verkehrsschildern ausstatten. IreneGerner-Haug bittet al-
le Autofahrer, in diesen Bereichen besonders aufmerksam zu
sein und auf die Helfer Rücksicht zu nehmen: "So können auch
Sie zu einem guten Gelingen der Aktion beitragen!"
Einige Straßen im Enzkreis sind während der Wanderzeit der
Amphibien in den Nachtstunden komplett für den Verkehr ge-
sperrt: Die Gemeindeverbindungsstraßen Ellmendingen - Nöt-
tingen und Bilfingen - Stein sowie in Maulbronn am Roßweiher
die Landesstraße 1131 Richtung Zaisersweiher und die Kreis-
straße 4517 Richtung Freudenstein.
Weitere Informationen gibt es bei Irene Gerner-Haug vom Amt
für Baurecht und Naturschutz unter Tel. 07231 308-9478. Dort
können sich auch interessierte Helferinnen und Helfer melden.

Jugendschutzgesetz: Im Kino

Immer wieder fragen Eltern, Vereine, Institutionen oder auch
Jugendliche beim Jugendamt des Enzkreises nach bestimmten
Regelungen des Jugendschutzgesetzes (JuSchG). Florian Hen-
nig und Guido Seitz von der Kreisjugendpflege geben deshalb
auf die häufigsten Fragen Antworten, die als Serie in den Amts-
und Mitteilungsblättern erscheinen.

Der Kinobesuch
Kinder und Jugendliche in Begleitung einer "personensorgebe-
rechtigten" oder "erziehungsbeauftragten Person" dürfen ohne
Zeitbegrenzung in Filmvorführungen gehen. So können Minder-
jährige auch Spätveranstaltungen oder Kinonächte besuchen.
Voraussetzung: Der Film ist für die entsprechende Altersgruppe
zugelassen und die Anwesenheit bei der Veranstaltung schadet
nicht dem Wohl des Kindes.
Kinder unter sechs Jahren benötigen für den Besuch von Film-
veranstaltungen immer die Begleitung durch eine personensor-
geberechtigte oder erziehungsbeauftragte Person. Der Film
muss die Altersfreigabe "Freigegeben ohne Altersbeschrän-
kung" haben.

Kinder über sechs Jahren dürfen ohne Begleitung von Erwach-
senen bis 20 Uhr zu Filmveranstaltungen gehen; der Film darf
dann die Altersfreigabe "Freigegeben ab 6 Jahre" nicht über-
schreiten. Den Besuch von Filmen mit der Altersfreigabe "ab
12 Jahre" darf ihnen der Kinobesitzer nur dann erlauben, wenn
eine personensorgeberechtigte Person (also Eltern oder Vor-
mund) mit dabei ist - hier reicht eine erziehungsberechtigte Per-
son nicht aus.
Ohne Begleitung dürfen Kinder und Jugendliche bis 20 Uhr (12-
14 Jahre), bis 22 Uhr (14-16 Jahre) bzw. bis 24 Uhr (ab 16 Jahre)
ins Kino oder zu Filmvorführungen gehen - vorausgesetzt, der
Film ist für ihr Alter freigegeben (also ab 12 bzw. ab 16 Jahre).
Im nächsten Teil der Serie geht es um Rauchen und Tabakkon-
sum. Alle Artikel sind auch im Internet-Jugendportal vom Ju-
gendring Enzkreis e. V. zu finden: www.jump-in.net > §§-
Dschungel. Weitere Informationen gibt es bei Guido.Seitz@enz-
kreis.de, Tel. 07231 308-9835 oder bei Florian.Hennig@enz-
kreis.de, Tel. 07231 308-9366.

Frisch und lecker auf den Tisch:
Gesundheitskost vom Frühlingsmarkt

Am Mittwoch, 25. März, bietet das Landwirtschaftsamt in Zu-
sammenarbeit mit der Volkshochschule Pforzheim im vhsHaus
von 9bis 12 Uhr einen Kurs an, der neue Anregungen für leckere
Gerichte aus heimischem und jetzt ganz frischem Frühlingsge-
müse gibt.
Der Wochenmarkt im Frühling bietet ein reichhaltiges Angebot
an heimischem Gemüse. Aus der Natur gibt es frische Wild-
kräuter. Frisch geerntet, voller Vitamine und Mineralstoffe und
dabei energiearm - so wird Gemüse zur Gesundheitskost! Zu-
bereitet werden im Kurs unter anderem Spargelsalat, Bärlauch-
pesto, gefüllte Tomaten, Bärlauchkartoffeln vom Blech und ein
Lachs-Saltimbocca.
Die Kursgebühr beträgt 12 Euro. Mitzubringen sind ein Ge-
schirrtuch, Topflappen, Restebehälter, evtl. Schürze und ein
Getränk. Anmeldungen nimmt die vhs unter Rufnummer 07231
3800-20/21/10 unter Angabe der Kurs-Nummer 3720 K ent-
gegen.

Am 19. März im ebz: Informationen zu aktuel-
len Gesetzen für erneuerbare Energien

Mit einem Informationsabend zu den aktuellen rechtlichen Rah-
menbedingungen für erneuerbare Energien geht das aktuelle
Programm "Bauen & Energie" am Donnerstag, 19. März zu En-
de. Ab 19:30 Uhr referiert Energiefachberater Manfred Volz im
Energie- und Bauberatungszentrum (ebz) in Pforzheim, Sand-
weg 20, über Gesetze und ihre Auswirkungen auf die Bürger.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Die Forum 21-Gruppen und das ebz setzen sich für die Nutzung
von erneuerbaren Energien ein. Im Rahmen von "Bauen & Ener-
gie" standen seit September Themen wie Energieeinsparung,
Busse und Bahnen oder kommunale Energiespar-Konzepte auf
dem Programm. Weitere Informationen gibt es beim Forum 21,
Annette Kurth, unter Tel. 07045 970-302 oder per E-Mail an
a.kurth@telegis.de.

Prävention soll ausgebaut werden:
Beratungsstelle und Netzwerk looping
suchen Referenten

Fernsehen und Computer, vorgefertigte Spielwelten, eine Viel-
zahl von Anforderungen und Lebensentwürfen, dazu hoher
Leistungsdruck und Angst zu versagen - all das verunsichert
nicht nur Kinder und Jugendliche, sondern auch deren Eltern.
"Die Nachfrage nach Schulklassenworkshops, Elternabenden
und Informationsveranstaltungen zu Themen wie Aggression
und Gewalt, Zigaretten-, Alkohol- und Cannabiskonsum, Ess-
Störungen oder den Umgang mit Medien und Konsum ist groß",
beschreibt Iris Augenstein, die Geschäftsführerin von Netzwerk
looping, Gesundheitsförderung und Prävention, die Situation.
Deshalb suchen Netzwerk looping und die Beratungsstelle für
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Altenheimat gemeinnützige GmbH Schwester-
Karoline-Haus

Heimleitung: Herr Schleinitz Sebastian
Stellvertretung: Frau Herold Gabi
Adresse: Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
Tel.: 07044/91585-0
Mail: schleinitz@seah.de, s-k-h@seah.de
www.seah.de
Sprechzeiten: jederzeit nach Vereinbarung

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständig bleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell über-
tragbare Krankheiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr (bis 19:30 Uhr nach Verein-

barung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr (ab 7:00 Uhr nach Vereinba-

rung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6,
Pforzheim, Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Enzkreis-Kliniken

Informationstag der Frauenklinik und der Frauenselbsthilfe
nach Krebs

Zu unserem Informationstag mit dem Thema "Psychosoziale
und medizinische Hilfen bei Brustkrebserkrankungen" la-
den wir Sie am 14. März 2009 herzlich ein.
Anlässlich des 30-jährigen Bestehens der Frauenselbsthilfe-
gruppe nach Krebs Pforzheim-Enzkreis findet von 10 -14 Uhr
im Forum der Enzkreis-Kliniken, Krankenhaus Mühlacker ver-
schiedene Vorträge statt.
Was leisten Selbsthilfegruppen und wie sehen die Sozialmedizi-
nische Hilfen während und nach der Erstbehandlung im Kran-
kenhaus aus. Auch wird erklärt was man unter Psychoonkologie
versteht und ein neues Verfahren - die Wächterlymphknoten-
operation, - wird vorgestellt. Was gibt es an neuen Medikamen-
ten in der Behandlung von Brustkrebserkrankungen und einige

Eltern, Kinder und Jugendliche des Enzkreises geeignete Refe-
rentinnen und Referenten, um mehr Informations- und Präventi-
ons-Angebote machen zu können.
"Wir wollen bei unseren Veranstaltungen nicht nur Informatio-
nen vermitteln", sagt Gudrun Pelzer von Netzwerk looping. "Für
uns ist es mindestens so wichtig, die Beteiligten dazu zu brin-
gen, sich mit ihren eigenen Einstellungen und ihrem Verhalten
auseinanderzusetzen." Aktuell gesucht werden für diese Aufga-
be geeignete Personen mit einer pädagogischen Ausbildung -
zum Beispiel als Erzieherin, als Lehrer oder als Sozialpädago-
gin. Die Tätigkeit ist geeignet für Interessierte, die derzeit in
keinem Arbeitsverhältnis stehen oder sich über ihre berufliche
Tätigkeit hinaus nebenberuflich engagieren wollen.
"Wir bieten den Bewerbern kostenfreie Schulungen zu Metho-
dik und Didaktik und natürlich zu den Inhalten, wenn sie sich
verpflichten, uns danach als Referent oder Referentin zur Verfü-
gung zu stehen", erklärt Gudrun Pelzer. Die Fortbildungskurse
werden im Juni, Juli und September stattfinden und beginnen
mit einem zweitägigen Seminar zu Moderations- und Ge-
sprächstechniken. Es folgen eine ganztägige Veranstaltung zu
Grundlagen der Prävention und eine fachspezifische Schulung.
Wer Interesse an dieser vielseitigen Tätigkeit hat, die vorwie-
gend vormittags (Schulklassenworkshops) und abends (Eltern-
abende) auszuüben ist, sollte sich bis zum 6. April schriftlich
mit Lebenslauf und Foto bei Netzwerk looping (Kronprinzenst-
raße 9, Pforzheim) bewerben. Fragen beantworten Iris Augen-
stein und Gudrun Pelzer unter der Rufnummer 07231 30875
oder per E-Mail an looping@enzkreis.de

Am 28. März in Mühlacker:
Festliche Braten ohne Stress zubereiten

Ein gutes Stück heimischen Braten mit leckeren Beilagen nicht
nur im Lokal essen, sondern auch mal gemütlich zu Hause -
wer möchte das nicht? "Allerdings gehört das Garen von
Fleisch schon zur höheren Kochschule", warnt Corinna Benkel
vom Landwirtschaftsamt. Sie bietet deshalb zusammen mit der
Volkshochschule Mühlacker einen Kurs an, in dem gezeigt wird,
wie aus Fleisch aus dem Enzkreis ein guter Braten wird; der
Kurs findet statt am Samstag, 28. März, von 10 bis 14 Uhr
in Mühlacker.
"Wir machen Sie fit für das bevorstehende Osterfest und zei-
gen, wie Sie dazu auch die selbst hergestellte Beilage hinbe-
kommen, ohne ins Schwitzen zu geraten," verspricht Beate Vo-
gel aus Dietlingen, die den Kurs leiten wird. Auf dem Programm
stehen z.B. Schweinehals auf dem Salzbett, gefüllte Kalbsbrust
und Lammkeule provençalisch. Neben der Anleitung zur Zube-
reitung dieser Gerichte gibt’s auch Tipps zur richtigen Arbeits-
organisation.
Die Kursgebühr beträgt 12 Euro. Mitzubringen sind ein Ge-
schirrtuch, Topflappen und Restebehälter sowie bei Bedarf eine
Schürze und ein Getränk. Anmeldungen nimmt die Volkshoch-
schule unter Tel. 07041 876-300 oder per E-Mail an wwawra@-
stadt-muehlacker.de unter Angabe des Kurs-Titels entgegen.

Landratsamt
Enzkreis

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de
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Anmerkungen zum Thema Mammographie-Screening sind die
Themen weiterer Vorträge.
Zwischen den Vorträgen gibt es genügend Zeit zur Diskussion
und um aufkommende Fragen zu beantworten.
Der Eintritt zu dieser Infoveranstaltung ist frei. Über Ihr Kommen
freuen sich die Frauenklinik der Enzkreis-Kliniken und die Frau-
enselbsthilfegruppe nach Krebs.

Vortrag
Selbstpflege -

Herausforderung "Demenz" und
wie kann ich selbst im Gleichgewicht bleiben?

Anne Arend-Schulten
Krankenschwester, Trainerin und Beraterin für emotionale

Kompetenz in Pflegeberufen
am Mittwoch, 25.03.2009 von 19:30 - 21:00 Uhr in

den Räumen des DemenzZentrums,
Hermann-Hesse-Str. 43, Mühlacker.

"Wer pflegt, muss sich pflegen". Anne Arend-Schulten bietet
Beratung und Begleitung an für Menschen, die pflegen. Auf der
Basis ihrer Erfahrung in den Bereichen Pflege, Therapie und
Pädagogik hat Frau Arend-Schulten ein Angebot für Pflegekräf-
te, pflegende Angehörige und Ehrenamtliche in diesem Be-
reich entwickelt.
Einen Angehörigen zu pflegen, bedeutet fast immer eine Ausei-
nandersetzung mit den eigenen psychischen und physischen
Grenzen. Auch die Anforderung an professionelle Pflegekräfte
wachsen an. Frau Arend-Schulten spricht an diesem Abend
darüber, wie Pflegende selbst im Gleichgewicht bleiben
können.
Die Teilnahme am Vortrag ist kostenlos.
Nähere Informationen beim DemenzZentrum der Enzkreis-Klini-
ken 07041/ 814 690.

Tagesmütter Enztal e.V.

INITIATIVE für Tagesmütter, Pflege- und Adoptiveltern
Pforzheim/Enzkreis e. V.

Die Initiative für Tagesmütter, Pflege- und Adoptiveltern Pforz-
heim/Enzkreis e. V. bietet auch diesen Monat wieder ein Früh-
stückstreffen für alle Mitglieder und Interessierten an.
Es findet dieses Mal am Mittwoch, den 18. März 2009 ab 9.30
Uhr bei Familie Willwerth in Neulingen statt. Bitte melden Sie
sich telefonisch bis spätestens 2 Tage vor dem Frühstückstref-
fen an - Tel.: 07237/485397. Außerdem besteht die Möglichkeit,
Kinder mitzubringen.
Diese Frühstückstreffen dienen hauptsächlich dem Erfahrungs-
austausch und der gegenseitigen Information. Herzlich willkom-
men sind neben erfahrenen Tagesmüttern und Pflegeeltern
auch Familien, die sich mit der Frage beschäftigen, vielleicht
einmal ein Kind tagsüber zu betreuen oder sich vorstellen kön-
nen, ein Kind/Jugendlichen in Kurzzeit- oder Dauerpflege in ih-
rer Familie aufzunehmen.

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung

Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten,
Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 30870 entgegenge-
nommen

Angebot der Beratungsstelle Mühlacker

Familientag für Alleinerziehende im Hochseilgarten
Pforzheim
-ein Nachmittag für Mütter oder Väter mit ihren Kindern/
Jugendlichen im Alter von 6-16 Jahren

Mut und Vertrauen, die Erfahrung, sich auf sich gegenseitig
verlassen zu können, eigene Grenzen auszuloten
und dabei zu erweitern.... Dies alles können Ihre Kinder und Sie
im Hochseilgarten Pforzheim erleben.
Im Leben gibt es immer wieder Situationen, die uns wie "ein
Berg" vorkommen, um so höher wir steigen, desto besser und
klarer ist die Übersicht. Haben wir die Situation gemeistert,
steigt das Selbstbewusstsein und der Stolz auf sich selber ist
glücklicherweise auch spürbar....
Klettern, Balancieren und mehr: Angeleitet durch ausgebildete
Trainer und bestens gesichert können Sie Spaß und Selbstbe-
wusstsein erfahren. Jeder entscheidet für sich, wo er seine
Grenzen sieht, oder ob er, vielleicht mit Hilfe Anderer, seinen
Horizont erweitern möchte. Wir nutzen zwischendurch immer
wieder kleine Pausen zum Erfahrungsaustausch.
Für die verschiedenen Übungen benötigen Sie keine besondere
körperliche Fitness und Ausdauer.
Feste Schuhe und wetterfeste Kleidung sind nötig.

Treffpunkt: Waldklettergarten im Wildpark Pforzheim
Leitung: Philipp Maier und das Team vom Klettergarten

Pädagogische Leitung: Christine Löffel-Aleker, Dipl. Psycho-
login, Familientherapeutin, Kerstin Schwarz, Dipl.Soz.Päda-
gogin,
Familientherapeutin

Termin: Freitag, 15.05.2009,16:00 - 20:00 Uhr
Kosten: pro Familie 10 EURO

Anmeldeschluss: 30.04.2009
Bitte melden Sie sich an in der Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche in Mühlacker, Tel. 07041/6057, Fax 07041
861315 oder per Mail:
beratungsstelle.meuhlacker@enzkreis.de

Beratungsstelle für Hilfen im Alter

Gebiet Heckengäu

Frau Gabriele Winter
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr

Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen

Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim
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- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.
Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung (LVA und BFA)

Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir
an:
● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Trauernde Angehörige Gesprächskreis
Wenn Sie trauern - Angebote für Trauernde
Der nächste Gesprächskreis beginnt am 19. März 2009,
19:00 bis 21:00 Uhr , nähere Einzelheiten und Informationen
erhalten Sie bei Irmgard Muthsam-Polimeni, Caritas-Zent-
rum Mühlacker, Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker , Telefon
07041 / 5953. E-mail: muthsam-polimeni@caritas-ludwigs-
burg-waiblingen-enz.de.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker beim Krankenhaus
Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim
Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 09.00 - 12.30 Uhr und

14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 09.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung

Sonderdienst Mutterschutz
beim staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und Donnerstagvor-
mittag

Haus der Diakonie
Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.
● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie
Oberamteistr. 11 (Nähe Marktplatz) 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzu-
mutbaren Wohnverhältnissen leben.

- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenzsi-
cherung ergeben.

- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen beiBedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.
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Apotheken-Notdienst

Samstag 14.03.2009
Central - Apotheke Westliche 32 (beim Leopoldplatz),
Pforzheim, Tel. (07231)106064, Fax 313657
Sonntag 15.03.2009
Nordstadt - Apotheke, Ebersteinstraße 39 (Ecke Hohenzollern-
straße), Pforzheim, Tel.(07231) 33462, Fax 7814220

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061
Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon: .............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂ ........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Gartentisch, Braun, PVD, 2,00m x 0,9m

Tel: 07044/905195
Home-Trainer, Tripp-Trapp Kinderstuhl

Tel: 07044/42407

Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814
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Danach teilten wir uns in drei Gruppen. Jede Gruppe war bei
"Hänsel und Gretel", wo Brezeln geschnappt werden konnten.
Als die böse Hexe nicht mehr da war, begab sich jedes Kind
auf die Suche nach ihrem Schatz. Diesen fanden wir in Form
von Gummibärchen in einer Musiktruhe. Schließlich halfen wir
der Goldmarie bei "Frau Holle" die Brote aus dem Ofen zu ho-
len. Als wir das alles geschafft hatten, konnten wir uns noch-
mals stärken und spielen.

Die Kinder und Erzieherinnen der Krippe

Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Herr Anton Bayreuther, Schulstr.15, feiert am 13.03.2009
seinen 81. Geburtstag
Herr Karl Niggemann, Lerchenstr.50, feiert am 14.03.2009
seinen 80. Geburtstag
Frau Maria - Rosa Di Dio Daniella, Gartenstr.15, feiert am
14.03.2009 ihren 70. Geburtstag
Frau Liselotte Reinhardt, Brühlstr.13, feiert am 17.03.2009 ihren
89. Geburtstag
Frau Hilde Jauss, Breitlaustr.15, feiert am 17.03.2009 ihren
76. Geburtstag
Herr Otto Kappenstein, Belchenstr.5, feiert am 18.03.2009
seinen 77. Geburtstag
Frau Anetta Wohlrab, Lehenstr.27, feiert am 18.03.2009 ihren
72. Geburtstag
Herr Fritz Jäkle, Rathausstr.2, feiert am 18.03.2009 seinen
71. Geburtstag
Herr Eckehard Kaufmann, Lindenstr.19, feiert am 18.03.2009
seinen 71. Geburtstag
Herr Edmund Rust, Wengertstr.9, feiert am 18.03.2009 seinen
70. Geburtstag
Frau Ester Bartak, Birkenstr. 35, feiert am 19.03.2009 ihren
82. Geburtstag
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen
ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute.

Standesamtliche Nachrichten

08. März 2009
Herr Rudi Reinhold Katholnig, Falkenstr.42, Friolzheim

Kindergärten

Wir, die Gruppe 3, vom Kindergarten in der Mönsheimer Str. 14,
wollen Sie, liebe Einwohnerschaft, RECHT HERZLICH einladen,
unseren Ostermarkt mit Kuchenverkauf zu besuchen.
Er findet morgen am
Freitag, den 13.03. 2009 von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr statt.
Im Vorraus VIELEN HERZLICHEN DANK für Ihr Kommen.

Faschingsnachlese der Krippe

Dieses Jahr begaben wir uns zum Fasching
" Ins Land der Märchen".
Nachdem die Kinder verkleidet oderauch nicht da waren, konn-
ten sich alle an den leckeren Buffets, welche unsere lieben Ma-
mis mitgebracht hatten, stärken.


